
Keine Angst vor Mathe-Monstern und Tatortkommissar*innen 

Bei der diesjährigen Osnabrücker Mathematik-Olympiade (OMO) feierte die Mannschaft aus den Jahr-

gängen 5 und 6 des Gymnasiums Melle einen großen Erfolg und errang den dritten Platz. 

Jedes Jahr treffen sich die besten Mathematikerinnen und Mathematiker der Gymnasien sowie einiger 

Gesamtschulen des Landkreises und der Stadt Osnabrück und rechnen und knobeln um die Wette. Die 

27. OMO fand dieses Jahr am 04.04.2024 an der Ursulaschule in Osnabrück statt. Nach einem sehr 

leckeren Mittagessen in der Mensa unserer Schule machten sich das Team aus Jahrgang 5 und 6 sowie 

die beiden Teams aus den Jahrgängen 7-10 mit dem Bus auf die Reise. Jedes Team bestand aus genau 

vier Rechenkünstlern. In der ersten Runde musste jede Mannschaft vier Aufgaben schriftlich lösen. Hier 

ging es bei den Jüngeren u. a. um die schleimigen Mathe-Monster und den Tatortkommissar, der das 

Opfer und den Täter identifizieren musste. Die Älteren mussten sich u. a. mit Stellenwertsystemen aus-

einandersetzen. Dafür hatte die Jahrgänge 5/6 60 Minuten und die Jahrgänge 7-10 90 Minuten Zeit. 

Während die Aufgaben von den Organisatoren korrigiert und bewertet wurden, wartete auf die Teilneh-

mer ein üppiges Kuchenbuffet. Im Anschluss mussten die Jüngeren auch noch sportlich ran. In der 

Sporthalle warteten mehrere kleine Wettkampfspiele auf sie. Bei den Älteren haben sich die vier besten 

Teams für die Endrunde qualifiziert, in der zwei Aufgaben gestellt wurden, deren Lösungen dann als 

Vortrag vor allen Teilnehmern und einer Jury vorgestellt werden mussten. Da waren unsere beiden 

Teams leider nicht dabei. Dennoch haben sich unsere beiden Mannschaften hervorragend geschlagen 

und mit dem 9. und 21. Platz ausgezeichnete Ergebnisse geliefert. Besonders betont werden muss hier-

bei, dass das 2. Team nur aus Schülerinnen und Schülern des 7. Jahrgangs bestand und damit das jüngste 

Team in dieser Altersklasse war. 

Bei der Siegerehrung für die Jahr-

gänge 5/6 wurde es dann für alle 

spannend. Zwischenergebnisse waren 

nicht bekannt, sodass alle aufgeregt 

warteten. Und tatsächlich: Die Mann-

schaft des Gymnasiums Melle hat den 

3. Platz errungen. Der Jubel und die 

Freude waren groß. Als Preis gab es 

neben einer Urkunde auch einen Bü-

chergutschein einer Osnabrücker 

Buchhandlung. 

 

 

 

Zu den erfolgreichen Olympioniken gehörten: 

Team 1, Jahrgänge 5/6: Mina Fiebig, Linus Bockrath Esparza, Moritz Rullmann und Lasse Kropp 

Team 1, Jahrgänge 7-10: Emma Groneck, Marie Groneck, Ben Otto und Janne Klag 

Team 2, Jahrgänge 7-10: Vincent Keller, Lennard Rosentreter, Maximilian Lülf und Justus Busch 

 


